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Göttliche Komödie, Paradies, Gesang 33

Der 33. Gesang des Paradies' ist der letzte der Göttlichen Komödie.

Auch bekannt als die "Gottesschau" tritt der Dichter Dante, zugleich

Protagonist, nachdem er seine geliebte Beatrice durch das Paradies

führte, schließlich der Gottesmutter Maria entgegen. Der Gesang beginnt

mit einem Lobgebet Dantes und des Heiligen Bernhard von Clairvaux auf

die Jungfrau, das von Giuseppe Verdi 1886 als "Laudi alla Vergine Maria"

rezipiert wurde, und endet schließlich im Angesicht des dreieinigen

Gottes, dargestellt als drei sich spiegelnde Kreise, durch das Dante zur

ewigen Liebe findet.
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